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WIR DANKEN ALLEN KUNDEN UND GESCHÄFTSPARTNERN UND 
WÜNSCHEN FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES JAHR 2016! 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
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REDAKTIONSSCHLUSS  

 
Für die nächste Ausgabe 

April / Mai 2016    
 

 ist der   
 

20. März 2016 
 

Bitte senden Sie Ihre Texte 
unformatiert im word-Format an: 

barbara.krainer@ktn.gde.at 
 

 
Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, liebe Jugend! 
 
Das Jahr 2015 neigt sich 
langsam seinem Ende zu 
und wir blicken zurück auf 
ein Jahr, in dem Sie als 
Wähler über die Zusammen-
setzung des Gemeinderates 
in unserer Marktgemeinde 
neu entschieden haben.  
 
Ich freue mich, dass Sie als 
Bürger diese Art der Mit-
bestimmung zahlreich ge-
nutzt haben und bedanke 
mich nochmals herzlich für 
Ihren Auftrag. Neue verant-
wortliche Personen haben 
sich schon sehr gut in ihre 
Aufgabenbereiche einge-
arbeitet und die Zusammen-
arbeit im Team funktioniert 
bestens. Die Neubesetzung 
des Kontrollausschusses mit 
GR Wipperfürth stellt sich als  
Bereicherung heraus, ist es 
doch für mich als Bürger-
meister sehr beruhigend, die 
Kontrolle in kompetenten 
Händen zu wissen, stehen 
doch auch für das 
kommende Jahr finanzielle 
Herausforderungen, wie der 
Ankauf des Mannschafts-
fahrzeuges der FF Sörg oder  
die Vermarktung der Ge-
werbegründe Liebenfels 
Südwest bevor.  
 
Gefordert sind aber auch wir 
als Menschen – gemäß dem 
Zitat von Voltaire:  
 
„Human ist der Mensch, für 
den der Anblick fremden 
Unglücks unerträglich ist und 
der sich sozusagen ge-
zwungen sieht, dem Un-
glücklichen zu helfen.“ 

  

 
 
Dieses Zitat sollte für uns die 
Richtschnur in der Flücht-
lingsfrage sein, ohne jedoch 
dabei nicht zu vergessen, 
dass alle erforderlichen 
Schritte für die geordnete 
und begrenzte Zuwanderung 
seitens der Politik zu setzen 
sind - zum Schutz unserer 
Bürgerinnen und Bürger und 
zum Schutz  vor Überfor-
derung der Helfer und 
Einsatzkräfte. 
 
Weihnachten steht vor der 
Tür  -  und selten zuvor war 
das Thema Herbergsuche so 
aktuell wie jetzt. So 
appelliere ich – frei nach 
Voltaire – an Ihre Mensch-
lichkeit und Unterstützungs-
bereitschaft.  
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer 
Familie und viel Kraft und 
Gesundheit für unser 
gemeinsames Jahr 2016!   
 
WEIL WIR ALLE GEMEINDE 
SIND!    
        Ihr Bürgermeister 
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Die Marktgemeinde  informiert  -  Aus dem Gemeinderat  
 
Die Kärntner Gemeindeordnung bestimmt: Der Gemeinderat ist das oberste Organ in den 
Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches. Die Sitzungen sind bis auf den „vertrau-
lichen Teil“ öffentlich. Jedermann hat nach Maßgabe des verfügbaren Raumes Zutritt. Die 
Zuhörer haben sich jeder Äußerung zu enthalten. Über jede Gemeinderatssitzung ist eine 
Niederschrift aufzunehmen. Jeder Gemeindebürger hat das Recht, in die endgültige Nieder-
schrift über öffentliche Sitzungen während der Amtsstunden Einsicht zu nehmen und davon 
Abschriften herzustellen. Wir laden Sie ein, davon Gebrauch zu machen! Um Sie besser zu 
informieren, haben wir die Tagesordnungspunkte kurz zusammengefasst.  
 
In seiner Sitzung am 1. Oktober 2015 hatte sich der Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels u. a. 
mit nachstehenden Tagesordnungspunkten zu befassen. 
 
Angelobung des bei der konstituierenden Sitzung des ordentlichen Gemeinderates beruflich ver-
hinderten Franz Taumberger (ÖVP).  
 
Da ein Amtssachverständigengutachten zum Tagesordnungspunkt „BH St. Veit/Glan; Antrag auf 
Erlassung 80 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung B94 – Ossiacher Straße von der östlichen 
Ortstafel Liebenfels bis zur Ortstafel St. Veit/Glan“ aussteht, wird dieser Punkt einstimmig von der 
Tagesordnung abgesetzt.  
 
Bericht des Bürgermeisters  
 
Es ist beabsichtigt, auf der Grundfläche .70/2, KG Sörgerberg, von Franz Gratzer vlg. Glantschnig ein 
Müllhaus zu errichten. Aus diesem Grund wäre mit Herrn Gratzer ein Pachtvertrag abzuschließen. 
Detailbesprechungen finden noch statt.  
 
Die am Hauptplatz in Liebenfels, angrenzend an das Gemeindeamt, stehende Fremdenverkehrstafel 
ist auf Grund ihres Alters umgehend abzutragen. Geplant sind die Errichtung eines neuen 
Müllhauses und Hinweistafeln der Region Mittelkärnten über das Wandern und E-biken. Der Auftrag 
ist an die Firmen Herrnhofer GmbH und Bau Sallinger GmbH, beide 9556 Liebenfels, ergangen.  
 
Unwetter haben bei einzelnen Straßenkörpern erhebliche Schäden verursacht, welche vom Amt der 
Kärntner Landesregierung mit € 40.000,-- bis € 50.000,-- geschätzt wurden. 
  
Den Sozialtherapeutischen Werk- und Wohnstätten, Pflausach 3, wird auf ihr Ansuchen hin, ein 
Zuschuss zur Sanierung eines Teiles der Wegparzelle 329, KG Pflausach, nach Vorliegen der 
bezahlten Rechnung, gewährt. 
 
Das Ansuchen von Herwig Terpetschnig 9300 St. Veit/Glan, um finanzielle Förderung seiner 
Bienenvölker, wird abgelehnt, weil er der gesetzlichen Bestimmung zur Meldung der Bienenvölker bis 
15. April des Jahres nicht nachgekommen ist.  
 
Zur Einrichtung Schülerbeförderung nach der Schließung des Expositurstandortes Gradenegg wird 
berichtet, dass von neun Volksschülern aus dem Bereich Gradenegg sieben die Volksschule Sörg 
und zwei die Volksschule in Liebenfels besuchen. Zwei Kindergartenkinder werden im Schüler-
sonderverkehr zum Kindergarten Sörg mitgenommen. Ab Sörg fahren vier Volksschüler in die 
Volksschule Liebenfels. Bei der Retourfahrt werden Volksschüler und Kindergartenkinder aus Pulst, 
Hoch-Liebenfels und Miedling nach Sörg befördert. Für den Schülersonderverkehr wurde nach 
einstimmigem Beschluss im Gemeindevorstand ein 16-Sitzer Bus, Marke Ford Transit, angekauft.  
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Kontrollausschusssitzung vom 27. August 2015 – Bericht 
Berichterstatter GR Harry Wipperfürth: Die Prüfung für den Zeitraum 23.04. – 27.08.2015 hat am 
27.08. stattgefunden. Es waren an diesem Tag eine Einnahmensumme von € 6,926.051,68 und eine 
Ausgabensumme von € 4,878.255,88 verbucht, woraus sich ein Kassensoll- und ein Kassenist-
Bestand von € 2,047.795,80 ergibt, der sich aus Rücklagen, dem Bargeldbestand und dem Guthaben 
der Girokonten zusammensetzt. Die Prüfung der Belege von Nr. 480 bis 1240 bzw. Barkasse Nr. 270 
bis 559 hat keine Beanstandung ergeben. Vom Ausschuss beschlossen wurden die Anzahl der 
jährlichen Kontrollausschusssitzungen sowie die Besichtigung des Bauhofes der Marktgemeinde 
Liebenfels mit einer Begutachtung der vorhandenen Geräte und deren Erhaltungszustände bei der 
nächsten Sitzung. 
 
DI (FH) Horst Czerny-Weiss, Föhrenweg 2; Übernahme Parz. 98/9, KG 74503 Liebenfels, in das 
öffentliche Gut (Verkehrsfläche) Liebenfels-Ost 
Dieses Grundstück, welches die Feldgasse mit der Goeßstraße verbindet, tritt Herr DI (FH) Horst 
Czerny-Weiss lastenfrei und entschädigungslos an das öffentliche Gut der Marktgemeinde Liebenfels 
ab. Der von den öffentlichen Notaren Dr. Isolde Sauper, Dr. Siegfried Übeleis, 9300 St .Veit/Glan, 
errichtete Abtretungsvertrag sowie die vorliegende Verordnung wurden einstimmig beschlossen.  
 
Darlehen Nr. 3862-000027, Kanalhaushalt BA04 – Waggendorf, Auslauf Fixzinsvereinbarung 
per 30.09.2015; Angebot neuer Zinssatz und Darlehen Nr. 3862-000035, Kanalhaushalt BA05 – 
Sörg, Auslauf Fixzinsvereinbarung per 30.09.2015; Angebot neuer Zinssatz 
Nach Überprüfung durch „die Finanzdienstleister“ Haselmaier Consulting GmbH., Mag. Roland 
Haselmaier, und eingehender Beratung im Finanzausschuss und im Gemeindevorstand, hat der 
Gemeinderat einstimmig beschlossen, das Angebot der Bank Austria für die restliche Laufzeit vom 
01.10.2015 bis 30.06.2028 mit einem Fixzinssatz von 1,65 % p.a. für den derzeit noch aushaftenden 
Darlehensbetrag von € 330.932,28 (Kanalhaushalt BA04 - Waggendorf) bzw. € 460.428,28 
(Kanalhaushalt BA05 – Sörg) anzunehmen.  
 
2. Nachtragsvoranschlag 2015 
Ein Nachtragsvoranschlag durch den Gemeinderat ist zu erstellen, wenn der Voranschlag während 
des Finanzjahres durch außer- oder überplanmäßige Ausgaben oder durch Mehreinnahmen oder 
Mindereinnahmen in seiner Aussagekraft wesentlich beeinflusst wird.  
 
Wesentliche Änderungen im Voranschlag 
2015 der Marktgemeinde Liebenfels 
machen einen zweiten  Nachtrags-
voranschlag 2015 im ordentlichen Haushalt 
notwendig. 
 
Einstimmig hat der Gemeinderat 
beschlossen, den zweiten  Nachtrags-
voranschlag 2015 im ordentlichen Haus-
halt bei den Einnahmen und Ausgaben von 
je € 5,658.100,-- um € 241.800,-- auf € 
5,899.900,-- zu erweitern.  
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Volksschule Gradenegg; Verkauf Liegenschaft Schulgebäude Gradenegg mit dazugehörigem 
Grund, Parz. .41, .45, 220/3, 220/4, 234/2 und 234/3, KG 74509 Gradenegg, Gesamtfläche 3.757 
m² 
Der Verkauf der Liegenschaft wurde in der Marktgemeinde Liebenfels durch Postwurf und Eintrag auf 
der Homepage bekannt gemacht. Bis zum festgesetzten Termin 28.08.2015 sind 2 verschlossene 
Angebote und ein offenes Angebot beim Marktgemeindeamt Liebenfels abgegeben worden. 
Bestbieter (€ 157.000,--) war Familie Martina und Josef Wieser in Hart.  
Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates, obige Liegenschaft im Ausmaß von 3.757 m² mit 
vorliegendem Kaufvertrag, erstellt von Notar Dr. Siegfried Übeleis, 9300 St. Veit/Glan, dem 
Bestbieter, Familie Martina und Josef Wieser, Hart 4, 9556 Liebenfels, zu verkaufen. Aus dem 
Verkaufserlös ist der neu anzukaufende Schulbus für die Linie Gradenegg – Sörg – Liebenfels zu 
bedecken. Der restliche Verkaufserlös ist einem Rücklagenbuch zuzuführen, bis der Gemeinderat 
einen Verwendungszweck beschließt.  
 
Alternative für Liebenfels (A-L); Betreiben einer Postpartnerstelle und eines Schülerlotsen-
dienstes durch das Gemeindeamt der Marktgemeinde Liebenfels – Antrag 
Nachdem in der Gemeinderatssitzung am 28.04.2015 der Antrag der A-L vom Vorsitzenden nur 
teilweise verlesen und dem zuständigen Ausschuss zugewiesen wurde, verliest der Bürgermeister 
nun vollständig den Antrag der A-L sowie die damit verbundene Korrespondenz.  
Auf Grund zwischenzeitlich neu erhaltener Informationen wird von der A-L eine Ergänzung als 
Änderungsantrag gemäß § 41 , Punkt (2) und Anmerkung 8 eingebracht. Dieser Antrag betrifft aber 
nur den Schülerlotsendienst. Der Änderungsantrag wird vom Bürgermeister ebenfalls vollständig 
verlesen und zur Abstimmung gebracht. Mehrheitlich wird der Änderungsantrag der A-L abgelehnt; 
ebenso mehrheitlich abgelehnt wird der Antrag der A-L auf Betreiben einer Postpartnerstelle und 
eines Schülerlotsendienstes durch das Gemeindeamt der Marktgemeinde Liebenfels.  
 
Alternative für Liebenfels (A-L); Bürgeranfrage zur Sperrmüllaktion 2015 – Beantwortung 
durch den Gemeinderat der Marktgemeinde Liebenfels – Antrag  
Der Bürgermeister verliest den Antrag der A-L, welche darin u.a. anführt, dass laut Mitteilungsblatt 
die Abholung des Sperrmülls für den 2. April angekündigt ist. Außerdem werden organisatorische 
Maßnahmen bemängelt.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Sperrmüllsammlung wie bisher, einmal jährlich, 
beizubehalten.  
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Die Marktgemeinde  informiert   
Gesundheitstag der Marktgemeinde Liebenfels – Eine Veranstaltung im Zeichen der Gesundheit 

Am 7. November fand im Kulturhaus 
Liebenfels der Gesundheitstag 2015 statt. 
Organisiert und vorbereitet wurde diese 
Veranstaltung von GR Mag. Andreas 
Jantscher.  

Obst- und Gemüseschmuck der Hortkinder 
stimmten auf das Thema ein. Die 
Eröffnung durch LAbg. Bgm. Klaus Köchl 
und GR Mag. Andreas Jantscher wurde 
von den Glant-schacher Spatzen und den 
Kindern des Kindergartens Liebenfels 
feierlich umrahmt. Nochmals ein 
herzliches Dankeschön an die Kinder und 
deren Betreuerinnen.  

Nach den eindrucksvollen und 
bewegenden Auftritten unserer Kinder zu 
den Themen „Gesundes Essen“ und „Bewegung“ konnten die Besucher jeden Alters ihre Gesundheit auf der 
Gesundheitsstraße überprüfen lassen. Gratis Hör,- Blut,- Stress,- und Sehtests wurden angeboten. 

Das Programm wurde von den Seminarbäuerinnen abgerundet, die gezeigt haben, dass Pizza nicht nur 
wohlschmeckend, sondern auch gesund sein kann. Für Bewegung und Spaß sorgte der Akrobatikkünstler 
„AkSeTuZi“ – Dietmar Klein. 

Großen Anklang und sehr positive Rückmeldungen 
erntete der Vortrag von Frau Dr. Pagitz zum Thema 
„Traditionelle Chinesische Medizin – Ein ganzheitlicher 
medizinischer Ansatz“. 

Der Aktivvortrag von Mag. Roland Haslmaier zum 
Thema „Mentale Ressourcen optimal ausschöpfen und 
einsetzen“, setzte den interessanten Schlusspunkt der 
Veranstaltung und veranschaulichte beeindruckend, 
dass in unseren Köpfen und Körpern mehr steckt, als wir 
uns manchmal selbst zutrauen. 

Herzlichen Dank allen Beteiligten, die geholfen haben, 
die Veranstaltung zu einem Erfolg für die Gesundheit 
der Menschen werden zu lassen. 

 
 
  

Foto v.r. : GR Jantscher; GR Tschernitz, Bgm. LAbg. Köchl ; ASKÖ ; 
Vzbgm. Ruhdorfer, GR Eberhard 

Foto v.r. : GV Radl, GR Wipperfürth;  GR Maltschnig ; 
Bgm. LAbg. Köchl ; GR Jantscher  
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Die Marktgemeinde  dankt den Teilnehmern der „Blumenolympiade 2015“  
 

Am 17. November wurde im Gasthaus Sonnwirt in Waggendorf die Verleihung der Urkunden an die 
Teilnehmer vorgenommen. Der Obmann des Kulturausschusses, GV Ing. Rudi Planton, konnte 
neben den Preisträgern Bgm. LAbg. Klaus Köchl, Vzbgm. Werner Ruhdorfer und Herrn Walter Sattler 
von der Erlebnisgärtnerei Sattler in Völkermarkt begrüßen, der neben einem Vortrag  die preisge-
krönte Blumenpracht präsentierte. Nach der Überreichung der Urkunden und einem Blumengruß gab 
es bei einem kleinen Imbiss noch genügend Gesprächsstoff über die heurige Blumenpracht sowie 
über neue Ideen für das kommende Jahr.  
 
 

Kategorie Bauernhöfe   
1. Hermalore Nagele, Zojach 
2. Nadja Klocker, Sörg 
3. Angelika Wastian, Grassendorf 
3. Brigitte Pfeifhofer, Zojach 
 
 
Kategorie Privathäuser 
1. Waltraud Susitz, Rohnsdorf   
2. Christine Grössing, Pulst 
3. Mareen Thomaschütz, Zweikirchen 
 
 
Fenster-Blumenschmuck   
1. Katharina Witschnig, Liebenfels 
 
Sonderobjekte und Sonderpreise 
1. Siegfried und Leokardia Schienegger, Pulst  
2. Robert Rumpold, Zweikirchen 
3. Erich und Erika Bruntschitsch, Glantschach 
 

Kindergärten und Schulen 
1. Kindergruppe Bimbulli, Liebenfels 
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GEFALLENENGEDENKFEIER der Marktgemeinde Liebenfels 
Stimmungsvolle Erinnerung und mahnende Verpflichtung  
 
Am 18. Oktober 2015 fand die schon 
traditionelle Gefallenengedenkfeier der Markt-
gemeinde Liebenfels am neu renovierten 
Kriegerdenkmal in Zweikirchen statt. Nicht wie 
bisher am Abend, sondern am Vormittag, im 
Anschluss an die Heilige Messe fanden sich 
bei strahlendem Sonnenschein viele Teil-
nehmer zu einer sehr stimmungsvollen Feier 
ein.  
 
Kulturausschussobmann GV Ing. Rudolf 
Planton konnte dazu die anwesenden 
Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen 
aus den umliegenden Ortschaften, willkommen 
heißen. 
 
Bürgermeister LAbg. Klaus Köchl, die 
Vizebürgermeister Werner Ruhdorfer und 
Martin Weiß sowie die Gemeinderäte, Fritz 
Petersmann, Dieter Egger- Grillitsch, 
Ferdinand Kernmaier und Bezirkshauptfrau 
Mag. Dr. Claudia Egger mit NR-Abgeordneten 
Fritz Grillitsch, nahmen an der Veranstaltung 
teil. 
 
Das Gedenken an die Gefallenen der zwei 
Weltkriege und des Abwehrkampfes ist für uns 
Verpflichtung, aber gleichzeitig Mahnung 
unseren Frieden im Lande weiterhin zu 
bewahren. Wir müssen diese Erinnerung an 
unsere Gefallenen aufrecht erhalten, auch das 
zeichnet eine Gesellschaft aus, wie wir mit 
unserer Geschichte und unseren Vorfahren 
umgehen, gab GV Ing. Planton zu bedenken. 
 
Pfarrer Antony erinnerte im Segensgebet an 
das große Leid, dass uns kriegerische Ausein-
andersetzungen bringen. 
 
LAbg. Bürgermeister Klaus Köchl machte 
deutlich, dass es nicht selbstverständlich ist, in 
Frieden und Freiheit zu leben. Eine besondere 
Herausforderung stellt die derzeitige Flücht-
lingsproblematik dar, bei der es einerseits gilt, 
die Ängste der Bevölkerung ernst zu nehmen 
und andererseits gute humanitäre Lösungen 
für Menschen auf der Flucht zu finden. 
 
Für den feierlichen Rahmen der Veranstaltung 
sorgten der Musikverein Glantal Liebenfels und 
der MGV Zweikirchen, die Bänderhutfrauen 

Liebenfels, der Kameradschaftsbund, die 
erstmals teilnehmende Landjugendgruppe 
Glantal sowie die Freiwillige Feuerwehr Zwei-
kirchen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Dank an alle Mitwirkende und 
Organisationen wurde die Gefallenengedenk-
feier 2015 in Zweikirchen mit dem Kärntner 
Heimatlied  stimmungsvoll abgeschlossen. 
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Naturruhestätte in Mailsberg  
Letzten Frieden in der Natur finden  
 
Vor wenigen Monaten wurde in Mailsberg die erste 
Naturruhestätte im Bezirk St.Veit/Glan gesegnet. Auf einem Areal 
von ca. 5ooo qm finden naturverbundene Menschen eine 
alternative Ruhestätte zwischen Bäumen und Sträuchern. Die 
Asche des Verstorbenen wird dabei in einer biologisch 
abbaubaren Urne unter einem Baum beigesetzt. Die Angehörigen 
haben die Wahl eines familienunabhängigen Lebensbaumes 
(Baum der Hoffnung oder Baum der Liebe) oder eines 
Familienbaumes  - dieser wird an Einzelpersonen oder Familien 
vergeben.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Gerald Eschenauer  - Miefke Saga III - Lesung  
 

Nach Miefke Saga und Miefke Saga II hat Bgm. Klaus Köchl nun die neu erschienene Miefke Saga III 
zum Anlass genommen, den zeitkritischen Schriftsteller und gebürtigen Gemeindebürger Gerald 
Eschenauer zu einer Lesung nach Liebenfels einzuladen. 

 
Gerald Eschenauer lebt und 
arbeitet in Wien und Villach 
und hat zahlreiche Stipendien 
des Bundeskanzleramtes er-
halten. Nach seinen Studien 
Schauspiel, Philosophie so-
wie Medien- und 
Kommunikations - Wissen-
schaften ist er sowohl auf der 
Bühne als auch im Film zu 
sehen. 
 
 

 
Seine markante Stimme ist in  zahlreichen Synchronisationen für den ORF und das italienische 
Fernsehen zu hören. Ein großes Anliegen ist ihm die Förderung junger Literaten, zu dessen Zweck er 
BUCH13 – einen Verein zur Förderung heimischer Literatur-Kultur gegründet hat.  
 
Die Kurzgeschichten und Gedichte der Miefke Saga III sind gespickt mit Satire, Ironie und 
Selbstkritik. In seinem neuesten Werk lässt Gerald Eschenauer tief in die Kärntner und damit 
österreichische Seele blicken. „Zum Vorschein kommt ein Spiegel unseres Selbst, das wahrlich 
schwer zu ertragen ist.“ 
 
Anhaltender Applaus der begeisterten Zuhörer haben Gerald Eschenauer und seinen 
beeindruckenden Akkordeonisten des Kärntner Landeskonservatoriums zu einigen Zugaben 
hinreißen lassen.  

INFOBOX: 
5.000 qm Größe und offen für alle Konfessionen 
Ruheplätze werden vergeben – ohne den Baum selbst   
Ausschließlich Urnenbestattung möglich.  
Kontakt: Frau Kerstin Czerny - Weiss  

Der Schriftsteller Gerald Eschenauer 3.v.l. mit begeisterten Zuhörern 
seiner Lesung.  /  c eschenauer 
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AKTIVSTE LANDJUGEND des Bezirkes kommt aus Sörg  
50 Jahre und höchst aktiv zeigt sich die Sörger Landjugend nicht nur bei der Aktion „Tat.Ort Jugend“ 
 
Am 15. und 
16. August  
feierte die LJ 
Sörg ihr 50-
jähriges Be-
stehen mit 
einem großen 
Sommerfest, 
den Highland 
Games, einer 
Festmesse mit Pfarrer Herbert Quendler und 
der Ehrung ehemaliger Obmänner und 
Leiterinnen. Die Landjugend bedankt sich bei 
allen Helfern für das Gelingen des Festes- 
besonderer Dank gilt der Marktgemeinde 
Liebenfels und Bürgermeister LAbg. Klaus 
Köchl, die mit der Spende von €1000,-- einen 
wertvollen Beitrag zur Erhaltung von Brauch-
tum und Kultur in der Marktgemeinde leistet. 
 
Aktivste Landjugend im Bezirk 
Das Jubiläumsjahr brachte aber auch eine 
Auszeichnung – im Rahmen des feierlichen 
Bezirksballes in Althofen mit Polonaise und 
Mitternachtseinlage wurde auch der LAND-
JUGEND AWARD 2015  vergeben – diesen 
konnte heuer die LANDJUGEND SÖRG – als 
aktivste Gruppe des Bezirkes - für sich 
gewinnen. Mit viel Engagement, Motivation und 
einem starken Zusammenhalt sammelten sie 
am meisten – insgesamt 175   -  Punkte bei 
diversen Bewerben und Veranstaltungen. Die 
Freude über den Preis ist riesengroß. Die 
Auszeichnung ist bis zum kommenden Bezirks-
ball 2016 bei der „Zechnerin“ zu bewundern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

Tat.Ort Jugend 2015 
Das Projekt Tat.Ort Jugend setzt 
gemeinnützige Aktivitäten in den jeweiligen 
Gemeinden österreichweit um. Das breite 
Repertoire reicht dabei von der Sanierung von  
Spielplätzen bis zur Erneuerung von Weide-
zäunen. 
Die Landjugend Sörg erhielt den Auftrag, den 
Rastplatz in Sörg zu restaurieren. Die bereits 
leicht verfaulten Bänke wurden geschliffen und 
neu gestrichen, neue Blumen wurden gepflanzt 
und Sträucher zurückgeschnitten. Des 
Weiteren wurde auch der Brunnen von Steinen 
und weiteren Müll befreit und es fließt auch 
wieder Wasser. Jetzt ist dieser Ort wieder ein 
wunderschöner Aussichtspunkt mit einem 
angenehmen Flair. 
Die 
Landjugend 
Sörg 
bedankt 
sich  bei 
der 
Gemeinde 
für ein 
derartig 
tolles 
Projekt und 
wünscht 
allen 
Wanderern 
viel Spaß 
mit dem 
neu 
sanierten Rastplatz.   
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Mehr Sicherheit für Fußgänger  
Die Marktgemeinde sorgt für erhöhte Sicherheit ihrer Gemeindebürger 
 
Markierung von Schutzwegen   
 
Um die Sicherheit in Liebenfels dem steigenden 
Verkehrsaufkommen gegenüber zu erhöhen, konnte 
die Gemeindevertretung mit Unterstützung von 
Straßenmeister Josef Kogler erreichen, dass die 
Schutzwege in Liebenfels sichtbarer gemacht 
wurden. Aus diesem Grund sind die im Ortszentrum 
Liebenfels befindlichen Schutzwege noch vor dem 
Wintereinbruch mit einer roten Signalfarbe hinterlegt 
worden. So soll, zusätzlich zu den bereits 
blau/weißen Reflektoren und größeren Schutz-
wegtafeln sichergestellt werden, dass die Übergänge 
deutlich erkennbarer und somit sicherer sind. Die 
Kindergartenkinder mit Leiterin Wagner und Vzbgm. Ruhdorfer-
Foto rechts 
 
Selbstverteidigungskurs für Frauen  
  
Es gibt immer wieder Situationen, in denen sich Frauen unwohl und hilflos fühlen, ein komisches 
Gefühl haben und manchmal sogar Angst bekommen. Dem Anliegen einiger Bürgerinnen hat die 
Marktgemeinde Liebenfels Rechnung getragen und einen Selbstverteidigungskurs im Kulturhaus in 
Liebenfels organisiert.  
 
Die Polizisten, Wolfgang Taferner und Gerd Rauchenwald, die seit Jahren Exekutivbeamte auf dem 
Gebiet der Selbstverteidigung ausbilden, lehrten einfache, aber wirkungsvolle Selbst-
verteidigungstechniken, um einen Angreifer abzuwehren bzw. auszuschalten.  
 
Dank des überaus großen Einsatzes sowohl der „Ausbildner“ als auch der „Auszubildenden“ sind die 
Liebenfelser Frauen nun gewappnet! 
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Die Marktgemeinde feiert mit seinen Senioren   
Das jährliche Treffen der älteren Mitbürger unserer Marktgemeinde fand großen Anklang 
 
Beim diesjährigen Seniorentag der 
Marktgemeinde Liebenfels  am 22. November 
2015 haben sich zahlreiche rüstige Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger im Ess 
Kultur Wirt „ Zechnerin“ eingestellt.  
 
In geselliger Runde und froher Stimmung 
genoss man das gemütliche Beisammensein 
und den Austausch unter den Gästen. Von der 
Trachtengruppe Sörg wurden unsere Senioren 
mit köstlichen Kuchenkreationen verwöhnt. Das 
abwechslungsreiche Programm wurde vom 
MGV Zweikirchen und dem Gemischten 
Doppelsextett Zweikirchen, der Volks-
musikgruppe der Musikschule Liebenfels, der Landjugend Glantal und mit Gedichtvorträgen von Gerit 
Duller gestaltet.   
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Als älteste 
Teilnehmer durften 
Bürgermeister LAbg.  
Klaus Köchl und GV 
Ing. Rudolf Planton  
Frau Adelheid Pugl 
(2. v. links)  und 
Bmst. Franz 
Sallinger  sen.  (1. v. 
links) herzlich  
begrüßen. 
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Die GRÜNE SEITE  der Marktgemeinde Liebenfels  
Öko-Box-Sammlung wird eingestellt 
 
Die Bequemlichkeit für die Bürger und Bürgerinnen sowie umweltgerechtes Recycling bleiben 
bestehen! Getränkekartons werden ab 1. Jänner 2016 in der Gelben Tonne und im Gelben Sack 

gesammelt. Die Hausabholung der Öko-Box und 
die Rücknahme bei Post und Postpartnern werden 
aus Kostengründen eingestellt. Am 
umweltgerechten Recycling ändert sich nichts, 
aus den gesammelten Getränkekartons entsteht 
auch weiterhin neuer Karton. 
 
Gleichzeitig wird es für die Bürgerinnen und 
Bürger einfacher, denn sie sammeln ihre leeren 
Getränkekartons in Zukunft bequem gemeinsam 
mit Plastikflaschen in der Gelben Tonne und im 
Gelben Sack. 

 
Getränkekartons und Plastikflaschen bitte flachdrücken. Das spart Platz und es passen mehr 
Verpackungen in die Gelbe Tonne und den Gelben Sack. Alle anderen Kunststoffverpackungen 
werfen Sie bitte weiterhin in den Restmüll. An den Abholterminen für den Gelben Sack und der 
Entleerung der Gelben Tonne ändert sich nichts. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre 
Gemeinde, den Abfallwirtschaftsverband, Tel. 04212/5555-113 oder an die Service-Hotline 0800 
226600. 
 
 

Reinwerfen statt Wegwerfen    Abfall lebt (fast) ewig 
 
Täglich werden  Straßenabfälle von den Mitarbeitern des Bauhofes entsorgt. Das sind nicht nur 
Abfälle aus den öffentlichen Abfalleimern, sondern leider auch zahlreiche gedankenlos – oder 
absichtlich – fallen- oder liegen gelassene Dinge (Littering). Ca. 60 %  der achtlos auf den Boden 
geworfenen Gegenstände sind Zigarettenstummel gefolgt von 12 % Kunststoffverpackungen, 10 % 
Lebensmittelresten, sowie 8 % Prozent Papier und Karton –  aber auch z.B. Hundekot.  
 

 

Müll verrottet langsam 

Bananenschale: ½ Jahr 
Zigarettenschachtel: 1 Jahr 
Zigarettenstummel, Kaugummi: 5 Jahre 
Getränkekarton: 50 Jahre 
Pet-Flasche: 300 Jahre 
Getränkedose: 500 Jahre 
Glasflasche: 4000 Jahre 
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Die Marktgemeinde  informiert  -  LED Lampen der KELAG – AKTION  
Die Aktion der KELAG mit den Gemeinden fand großen Anklang – es folgt die Wiederholung 
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Die Marktgemeinde lacht sich gesund – mit „NOSTE“  „G`sund G`locht“  
 
. . . . denn das war das Motto der 
Veranstaltung der Marktgemeinde 
Liebenfels am 30. Oktober 2015 im 
Kulturhaus in Liebenfels. Für heitere 
Stunden mit zahlreichen Pointen und viel 
„loch`n“ sorgten unser Liebenfelser 
Gemeindebürger und Mitwirkende beim 
Villacher Fasching, Manfred 
Obernosterer vulgo „Noste“  mit Bernd 
Pratter & seinem Trio Styria West. 
 

Seine zahlreichen Facetten, u.a. als 
hervorragender Sänger und Musiker oder 
als „Liebenfels-verbessernder Deutscher“ 
stellte der „Noste“ eindrucksvoll unter 
Beweis. Als ebenbürtiges Äquivalent 
fungierte der Leiter der Musikdirektion des 
ORF Steiermark, Bernd Pratter & sein Trio 
Styria West.  
Die vergnüglichen zwei Stunden vergingen 
im Nu und mit tosendem Applaus konnten 
den Humoristen noch einige Zugaben 
abgerungen werden. 

________________________________________________________________________________ 
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Die GEMEINSCHAFT in der Marktgemeinde funktioniert perfekt 
Viele einzelne „ Helfende Hände“ haben sich für die gute Sache zusammengefunden 
 
Die Situation der vor dem Krieg flüchtenden Menschen, die sich derzeit in Kärnten befinden, hat auch 
die Liebenfelser Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger nicht unberührt gelassen. Unter der 
kompetenten Leitung unseres Pfarrers Mag. Antony Valiaparambil konnten warme Kleidung und 
weitere Sachspenden gesammelt, verpackt und an die Bedürftigen geliefert werden.  
Nach dem Motto „Handeln statt reden“ beteiligten sich viele fleißige Hände an der Aktion – Spender 
aus dem gesamten Gemeindegebiet – die Frauenrunde Liebenfels – die Freiwillige Feuerwehr 
Liebenfels  - DANKE! 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________________________________________________________________________ 
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KINDER - Berichte der Kindergruppen, Kindergärten , Schulen und Horte 
 

Volksschule Sörg – mehrfach ausgezeichnet  
 
Zum Schulstart durften wir 15 neue Tafelklassler, vier SchülerInnen  von der ehemaligen 
Expositurklasse  Gradenegg sowie  Kollegin Frau Marktl Jutta und Freizeitbetreuerin Dorfer 
Katherina herzlich begrüßen.  Gemeinsam verbrachten wir einen schönen Kennenlern - Wandertag, 
bei dem wir an Lesestationen verweilten, und  die Kinder aus Naturmaterialien Bilder und Skulpturen 
gestalteten. 
 
Ein gesunder Lebensstil – eine gesunde Jause /das tägliche 
Schulobst gehören dazu -  Auch heuer werden wir wieder - dank 

der Hilfe der Eltern - monatlich 
eine gesunde Jause genießen. 
Unser  Schulgarten lieferte 
Gemüse und Kräuter, die wir 
mit Kräuterpädagogin Frau 
Pirker zu Badesalz oder 
Kräutertee verarbeiten.  
 
Für eine Stärkung des 
Bewusstseins für heimische Lebensmittel und 
Umweltressourcen sorgten Referenten  des Klimabündnisses 

Kärnten, Herr Finger, und der Landwirtschaftskammer Kärnten, die uns in der Schule besuchten. Wir 
danken Evelin Maltschnig und Johannes Topitschnig, die in ihren Funktionen als Bildungsreferenten 
der LWK für einen köstlichen Vormittag sorgten. 
 
 
Wir sind auf alle unsere Auszeichnungen stolz:  
 
UMWELTZEICHEN FÜR SCHULEN des Bildungsministeriums (liebenfelser:in berichtete) 
KLIMABÜNDNISSCHULE  - diese zeichnen sich dadurch aus, sich ganzheitlich mit klimarelevanten 
Themen zu beschäftigen und gemeinsam mit den Kindern, ihren Eltern und den Lehrern neue Wege 
zu klimaschonendem Handeln zu finden. 
 
LEUCHTTURMSCHULE  - durch die Arbeit am 
Computer bzw. Tablet, die schon seit Jahren ein fixer 
Bestandteil des wöchentlichen Arbeitsplanes der 
Kinder ist. Die Arbeitsaufträge umfassen neben 
Erstellen von ebooks, das Recherchieren im Internet, 
Erstellen von Präsentationen oder Fotostorys. Um 
das Lernen abwechslungsreich zu gestalten werden 
Lernplattformen wie Zahlenzorro, Antolin und die 
eigene digitale Klassenpinnwand von den Schülern 
gerne genützt. Digital kreativ zu sein wird mit 
Fotografie,  makey makey  und beebots abgerundet. 
Die Fertigkeiten dazu erlernen die Schüler in der 
unverbindlichen Übung Informatik, an der die 
gesamte 2. Klasse teilnimmt.   
 
Sport und Bewegung spielen bei uns ebenfalls eine 
große Rolle. Hopsi Hopper vom ASKÖ besuchte uns bereits und wir freuen uns wieder auf aktive 
Bewegung im Winter auf der Schipiste oder am Eislaufplatz. 
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Sprachkompetenzen erweitern wir nicht nur  in Deutsch und Englisch, da einige SchülerInnen auch 
Kenntnisse in Bosnisch, Russisch und Italienisch mitbringen. Alltagsübliche Redewendungen, 
Gedichte und Lieder unterstützen uns dabei. 
 
Soziale Kompetenz der SchülerInnen zu stärken –nicht nur im Umgang miteinander, sondern auch 
im Umgang mit jüngeren und älteren  Mitmenschen – wird die Kooperation mit Camphill Liebenfels 
garantieren. Mit der Herstellung von Keramikteelichtern und deren Verkauf unterstützen wir wieder 
die Aktion LICHT FÜR DIE WELT. Eine gemeinsame Adventwanderung mit Liedern, Gedichten und 
einem kleinen Spiel soll unser Miteinander unter Beweis stellen. 

 
Die Freude am Singen und Musizieren ist uns sehr wichtig. Es gibt immer wieder Gelegenheiten bei 
öffentlichen und kirchlichen Festen diese Kompetenzen unter Beweis zu stellen. 
 

So freuen wir uns auf ein spannendes und abwechslungsreiches Schuljahr in Kooperation mit 
den Eltern und der Gemeinde.VL Peter Waldl  
________________________________________________________________________________ 
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Kindergarten Sörg  
Die „ Zahnfee“ kommt- Zahnprophylaxe im Kindergarten. 
 
Ein Projekt des PGA- Verein für prophylaktische Gesundheitsarbeit Zahngesundheitsförderung Kärnten. 
 
Unter dem Motto „ Gesunde Zähne kinderleicht“ besucht 
Zahngesundheitserzieherin Michaela Kuss zwei Mal pro Jahr 
unseren Kindergarten. Im Rahmen ihrer Besuche erarbeitet Frau 
Kuss, liebevoll „Zahnfee“ genannt, gemeinsam mit den Kindern 
spielerisch und in kindgerechter Form zahn-gesundheitsfördernde 
Inhalte. Am Ende jedes Besuches erhalten die Kinder eine 
Zahnbürste die voll Freude mit nach Hause genommen wird.  
 
Folgende Themen werden erarbeitet: 
• Wahrnehmung des Mundbereiches, Aufbau und Funktion 
der Zähne 
• Die Bedeutung der Ernährung für die Zahngesundheit. 
• Gemeinsame Zubereitung eines Obstmüslis 
• Zahnpflegeutensilien: Handhabung und richtige Aufbewahrung 
• Entstehung von Zahnbelag und Karies  
• Unterscheidung von Milch- und bleibenden Zähnen 
• Rollenspiel „ Zahnarztbesuch“ 
     
Die Maskottchen Maxl, der Backenzahn und Flippi, das Känguru sind zum Spaß der Kinder bei jedem Besuch 
mit dabei.                                                                                                                                          Luise Benedikt 
 
 
l  
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BIMBULLI KINDERGRUPPE und OKI DOKI KINDERHORT 
                   Neues  aus der BIMBULLI gem. Kinderbetreuungs-GmbH 
  
Kartoffelernte   
Die Kinder vom Kindergarten Bimbulli durften bei der Fam. 
Sucher in Liebenfels die Kartoffelernte kennen lernen. Mit 
viel Eifer und Interesse  klaubten alle Kinder ihre 
Kübelchen voll und stolz nahmen sie die selbstgeernteten 
Kartoffeln mit nach Hause. Ein herzliches Dankeschön für 
die liebevolle Aufnahme und dass wir bei der Kartoffelernte 
dabei sein durften, gebührt der Fam. Sucher.  
 

Die Nüsse sind reif   
Die Kinder freut es immer wieder, wenn sie Dank  Familie
Czerny Nüsse klauben dürfen. Die Körbe waren bald voll und 
konnten mit Stolz in die Küche zum Trocknen gebracht werden.  
 
 
Besuch beim Babytreff 
Jeden dritten Montag im Monat findet in den Räumlichkeiten 
der Kindertagesstätte Bimbulli die kostenlose Serviceleistung 

„Babytreff“ statt. Am 19. Oktober konnten wir auf Wunsch 
der Eltern die Hebamme Frau Sieglinde Schritteser beim 
Babytreff  begrüßen.  Sie beantwortete Fragen der Eltern 
zu den Themen Stillen, Ernährung  etc. und gab Tipps 
rund um das Baby-und Kleinkindalter.Die 
Kleinkindpädagogin Kohlweiß Elisabeth freut sich schon 
auf zahlreiches Erscheinen bei den nächsten Treffen am: 
21. Dezember, 18. Jänner, 15. Februar, 21. März, 18. 
April, 9. Mai, 20. Juni  
 
 
Besuch in der Raiffeisenbank Liebenfels 
Anlässlich des bevorstehenden Weltspartages besuchten die Kinder des Schülerhortes Oki-Doki die 
Raiffeisenbank Liebenfels. Dank Frau Astrid Nott bekamen sie einen sehr guten Einblick in das 

gesamte Bankgeschehen und  mit großem Interesse 
verfolgten die Schüler ihren ausführlichen Erklärungen 
rund ums Geld.  
 
 
Halloweenparty in der 
STB-Sörg 
Ein besonderes Highlight 
war  ein von den Kindern 
der STB-Sörg  gewünschtes 
Halloween-Fest.  Die Kinder 
durften sich verkleiden, 
wurden nach eigenen 

Wünschen geschminkt, es gab "Süßes oder Saures" und jede Menge 
Spaß. An dieser Stelle sei auch den Eltern, die sich mit Süßem 
einstellten und beim Schminken halfen, recht herzlich gedankt.  
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Ein Fest zu Ehren des Heiligen Martin 
 
Ein wirklich schönes und gelungenes 
Fest feierten wir heuer wieder zu Ehren 
des Heiligen Martin.   
 
Stolz präsentierten alle Kinder, ob klein 
oder groß, ihre wunderschönen 
selbstgebastelten Laternen. Den 
Höhepunkt  bildete neben vielen 
schönen Liedern das lebensgroße 
Schattentheaterspiel. 
 
  
UNSER NIKOLAUS WIRD 50  

 
Alljährlich, wenn der Nikolaus in die Kindergruppe kommt, stellt sich bei unseren Kindern natürlich 
immer wieder Spannung und Aufregung ein. Sie können es kaum erwarten, bis der Heilige Nikolaus 
durch die Türe tritt. Heuer aber war es nicht nur für die Kinder ein ganz besonderer Nikolaustag, 
sondern auch für den Nikolaus selbst.  
 
Unser Nikolaus – Frau Heidi Dietrichsteiner feiert heuer ihr 50 jähriges Jubiläum   - 50 Jahre, in 
denen sie viele Kinder, Familien, Schulen und Kindergärten besucht hat. Gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Liebenfels möchte sich auch die Kindergruppe Bimbulli  bei Heidi nochmals für ihren 
tollen Einsatz bedanken und wünscht ihr weiterhin alles Gute.      Brigitte Eberhard 
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FIRMEN und VEREINE in der Marktgemeinde Liebenfels  
Ein vielfältiges Angebot und interessante Aktivitäten für die GemeindebürgerInnen 
 
AUTOHAUS PISTOTNIG  Schauraum Eröffnung wird zum Volksfest 

 
Kürzlich öffnete der neue Schauraum des Autohauses Pistotnig in 
Liebenfels seine Pforten. Moderne Gestaltung und ansprechende 
Architektur bilden nun einen Blickfang für Kunden. Das Team und 
die Geschäftsführung bedanken sich auf diesem Wege bei allen 
Kunden und Gästen für die langjährige Treue und den so 
zahlreichen Besuch der Eröffnung.   
 
Besonderer Dank gilt Pfarrer Antony für die Segnung des neuen 
Schauraumes und allen Helfern. Der Auftritt der Künstler Udo 
Wenders, Jazz Gitti und den Hafendorfern, wie auch die gelungene 
Überraschung der Landjugend Glantal sorgten für Volksfest-
stimmung.  
 

 
LIEBENFELS – Betreubares Wohnen  
Ausflug der „junggebliebenen Liebenfelser 
Landjugend“  
 
Am 8. September 2015 fand der diesjährige Ausflug 
der „Liebenfelser Landjugend“ mit den Bewohnern des 
betreubaren Wohnens statt. Die Reise führte ins 
schöne Metnitztal  - nach St. Salvator ins 
Porschemuseum und köstlichem Mittagessen beim GH 
Seppenbauer.  In Metnitz wurde nach einem herzlichen 
Empfang durch Bürgermeister Anton Engl-Wurzer das 
neu errichtete, moderne Totentanzmuseum besucht. 
Sehr interessant gestaltete sich auch die Führung im 
Brauchtumsmuseum Metnitz. Den köstlichen 
Abschluss bildete die Schokoladeverkostung im Cafe 
Craigher in Friesach. 
Gut gelaunt und dankbar für den schönen Tag ging es am späten Nachmittag wieder heimwärts. 
Ein großes Vergelt`s Gott gilt Helmut und Brigitte Eberhard für die Organisation. 
_______________________________________________________________________________ 
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MUSIKVEREIN GLANTAL LIEBENFELS  
Erfolgreiches Musikkonzept gemeinsam mit der VS Liebenfels und der Marktgemeinde umgesetzt 
 

 
 
Seit Herbst gibt es in der Volksschule eine Bläserklasse. Diese ist ein Kooperationsprojekt zwischen der 
Marktgemeinde Liebenfels, dem Musikverein Glantal-Liebenfels, der Norbert Artner Musikschule und der 
Volksschule. Geplant und präsentiert wurde dieses Projekt bereits im vergangenen Schuljahr im Rahmen 
einer Instrumentenpräsentation, bei der Kinder und Eltern die Familie der Blechblasinstrumente kennenlernen 
durften. Heuer erfolgte die Umsetzung der „Bläserklasse“ (derzeit 26 Kinder) mit folgenden möglichen 
Instrumenten: Klarinette, Saxofon, Querflöte, Bariton, Horn,  Posaune, Trompete und Schlagwerk. 
 
„Die Bläserklasse ist eine sehr gute Einrichtung, um Kindern eine sinnvolle Beschäftigung ohne Zwang und 
doch unter professioneller Aufsicht von Musikschullehrer/innen zum Musizieren in einer Gruppe oder später in 
einem Orchester zu bieten“, bestätigt der Bürgermeister LAbg. Klaus Köchl.  
 
Die Finanzierung  
Alle Instrumente wurden vom Musikverein Glantal-Liebenfels angekauft und den Kindern zur Verfügung 
gestellt. Der Unterricht durch das Lehrerteam der Norbert Artner Musikschule mit der Unterstützung durch den 
Direktor der Volksschule Liebenfels wird von der Marktgemeinde 
Liebenfels finanziert. 
 
Ziel dieses Projektes ist die Förderung von Interesse und Freude an der 
Musik – das letztlich auch dem  Nachwuchs von Kapellen oder 
Vereinen dient, die wie der Musikverein Glantal-  Liebenfels wichtiger 
Bestandteil des gemeinsamen Gesellschaftslebens – wie z.B. beim 
Musikerball -  ist und die Aufrechthaltung musikalischen Kulturgutes 
garantiert.  
 
Den Kindern macht das Musizieren in dieser Form großen Spaß, wie 
Clemens / Schlagzeug, Simon / Posaune und Leonie/ Horn gerne 
bestätigen – egal ob es einfach cool ist, man ein Vorbild wie den großen 
Bruder hat oder unbedingt später einmal bei den Großen mitspielen 
möchte.  
 
Für den Obmann Markus Schwarzl ist dieses Projekt ein 
Herzensanliegen, der stolz auf den freiwilligen und unentgeltlichen 
Einsatz seiner MusikerInnen ist und seinen Dank der VS Liebenfels / 
Direktor Leitner und Kapellmeister Günter Prossegger, ausspricht.   
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VEREINE  Bunte Vielfalt der Marktgemeinde Liebenfels  
 
THEATERGRUPPE LIEBENFELS  
 
Traditionell am zweiten Wochenende im September 
heißt es in Liebenfels „alles Theater“.  
Auch 2015 wurde an drei Spieltagen ein lustiges 
und zwischendurch auch ernstes Theaterstück 
präsentiert: „Die Erbschaftsklausel“ von Franz 
Streicher. Drei Abende mit viel Lachen, Applaus 
und Spaß – dank einem treuen Publikum aus Nah 
und Fern und dank eines guten Zusammenhaltes 
und viel Engagement der Mitglieder der Theater-
gruppe Liebenfels. Im Anschluss geht es im weiter 
um den Kindern und im Herzen Kind gebliebenen 
Gästen im Dezember ein Märchen aufzuführen. Das Märchen "Frau Holle" wurde Anfang Dezember 
gespielt. Die Theatergruppe Liebenfels, allen voran die Spielleitung und zeitgleich Obmann Ing. Peter 
Habernig, bedankt sich beim Publikum für das zahlreiche Kommen und freut sich bereits, Sie 2016 
wieder für zwei Aufführungen einladen zu können.                                                       Brigitte Matschnig  
 
SINGGEMEINSCHAFT SÖRG    beim  Adventfestival in PRAG 
  

Unter Obfrau Mag. Monika Grabner 
und Chorleiterin Christine 
Scherwitzl unternahmen die 
Sängerinnen und Sänger vom 20. 
bis 22. November 2015 eine 
dreitägige Reise in die 
tschechische Hauptstadt zum 
„Prague Advent Choral Meeting “. 
Das gemeinsame Singen der 
Lieder wie „Jingle bells …“, „Stille 
Nacht ..“  (English and Czech) oder 
dem Kinderlied „ Let’s all go to 
Bethlehem …“ auf tschechisch mit 
sieben Chören aus Frankreich, 
Irland, Polen, Spanien, Finnland, 
Litauen und einem Chor aus 
Niederösterreich in der St. Salvator 
Kirche wurde zu einem einmaligen 

und unvergesslichen Erlebnis, auf die darauffolgende Diplomverleihung waren alle besonders stolz. 
In der St. Martin Kirche wurde dann ein halbstündiges Einzelprogramm mit einfühlsamen 
Adventliedern dargeboten, und alle Zuhörer – auch die mitgefahrenen Sängerfreunde - waren 
ausnahmslos von der „Kärntner Seele“ begeistert. „Wozu in die Ferne schweifen, das Gute liegt so 
nah“ – in diesem Sinne, wollen die Sängerinnen und Sänger Euch, liebe Gemeindebürger, jetzt 
schon auf ihr Jubiläumsjahr 2016 aufmerksam machen. 30 Jahre SG Sörg werden gebührend 
gefeiert werden: Fix geplant ist bereits ein Konzert im Rathaushof in St. Veit/Glan am Freitag, den 13. 
Mai 2016.                                                                                G. Topitschnig 
 
EINLADUNG für sangesfreudige Mitbürger, Frauen und Männer, Jung und Alt:  
Eifrig geprobt wird jeden Dienstag um 19 Uhr 30 in der Volksschule Sörg; für Rückfragen erreichbar : 
Obfrau Monika Grabner 0664/ 511 83 95 
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REITVEREIN SEIDLHOF   
 
Am Ende einer erfolgreichen Turniersaison – und vor der wohlverdienten Winterpause -  wollen wir mit Stolz 
über die Erfolge unserer Reiterinnen und Reiter berichten: Auch heuer starteten unsere Reiter/-innen die 
Turniersaison Anfang Mai beim alljährlichen Dressurturnier des Reitstalles Besold in Sankt Donat. Schon dort 
konnten vor allem unsere Nachwuchsreiterinnen Johanna Pirker, Julia Brunner, Carmen Gössinger und Selina 
Zupancic einige gute Platzierungen erreichen.  
 
Doch auch am Vielseitigkeitsturnier des Reitstalles Wakonig in Maria Rain stellten unsere Mädels ihre starken 
Nerven unter Beweis und somit konnte Katharina Pink für unseren Verein den Sieg der ländlichen 
Meisterschaft der Noriker verbuchen.  
 
Nächster Halt, next stop: Dressurlandesmeisterschaft der Haflinger und Noriker Mitte Juli beim Reitstall Tiffany 
in Viktring. Nach einem spannenden Kopf-an-Kopf-Rennen konnten sich zwei unserer Nachwuchsreiterinnen 
die Vizemeistertitel schnappen: Johanna Pirker vom Tschadamerhof aus Liebenfels wurde Vizemeisterin der 
Haflinger in der Klasse Jugend, Selina Zupancic, ebenfalls aus Liebenfels, wurde Vizemeisterin bei den 
Norikern. 
 
Dass unsere Mädels auch im Springreiten erfolgreich sind, bewies Johanna Pirker, indem sie sich auch bei 
den Landesmeisterschaften im Springen der Haflinger in Maria Rain den Vizemeistertitel sichern konnte.  
Doch damit war es nicht genug, denn bei dem diesjährigen Highlight unserer Turniersaison sollten wir die 
Belohnung für unser hartes Training bekommen: Johanna Pirker schaffte mit ihrer Norikerstute Girasole SH 
das Unglaubliche: Sie holte sich den diesjährigen Bundesmeistertitel in der Dressur der Noriker, Klasse 
Jugend. Selina Zupancic erritt den vierten Platz, der sich bei solch starker Konkurrenz sehen lassen kann.  
Wir hoffen, dass wir bei den Bundesmeisterschaften 2016, welche erstmals in Kärnten in Maria Rain 
stattfinden werden, ähnlich gute Resultate erzielen können. 
 
Mit großer Motivation  ging es für unsere Reiterinnen weiter zum Dressurturnier in Maria Rain, wo der vierte 
und der fünfte Platz des Kärntner Dressur-Cups der lizenzfreien Reiter/-innen verbucht werden konnten. 
Die Krönung dieser tollen und erfolgreichen Turniersaison fand im Oktober am Seidlhof in Form eines 
Dressur- und Springreitertreffens statt. Trotz des regnerischen Wetters fanden zahlreiche Reiterinnen und 
Reiter aus ganz Kärnten zu uns und stellten ihr Können im Dressur- und Springreiten unter Beweis. Auch 
unsere Reiter/-innen und ihre Pferde konnten sich beim „Heimspiel“ in bester Form präsentieren. 
Winterschlaf? Kennen wir nicht! Auch in der kalten Jahreszeit nehmen wir Trainingsstunden bei renommierten 
Trainern wie Bernhard Eicher, Heinz Wehrli oder Andreas Riedl in Anspruch. 
 
Diese Erfolge und Trainings wären ohne unsere Freunde, Gönner und Sponsoren nicht möglich, weshalb wir 
auch diesen herzlichen Dank  aussprechen möchten und ein gesundes und unfallfreies Jahr 2016 wünschen. 

Katharina Müller 
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EHC  Liebenfels – Pulst   in neuem Dress  
 

Der EHC Liebenfels-Pulst bedankt sich für 
die gesponserten Trainingsanzüge bei der 
Marktgemeinde Liebenfels und den Firmen 
Hervis, City-Dach-Zimmerei, Kandussi-
Baustoffcenter. 
Weiters laden die Spieler herzlich zum 
Besuch des Eishockey Schlagerspieles am 
Samstag, 2. Jänner 2016 um 13.30Uhr in 
die Eishalle Althofen.  
 
Am Foto das Team des EHC mit  
Bgm. LAbg. Klaus Köchl, Vzbgm. Werner Ruhdorfer, Jürgen Hölbling City-Dach, Vorstandsmitglieder Johann Wernig, 
Mario Ruehs, Walter Ruhdorfer, Adolf Kopeinig 
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Vize Staatsmeisterin 
Agility 2015  
 
Am 7.9.2015 fand in Pottendorf / 
Niederösterreich die „Agility 
Staatsmeisterschaft“ statt. „Agility „ 
(englisch für Wendigkeit, Flinkheit) 
ist eine Hundesportart, die 
ursprünglich aus England stammt. 
Kernstück ist die fehlerfreie 
Bewältigung einer Hindernisstrecke 
(Parcours) in einer vorgegebenen 
Zeit. In den 1980er Jahren kam 
diese Sportart auch nach 
Deutschland. Agility gehört zu den weltweit etablierten modernen Hundesportarten und wird von sehr 
vielen Hundesportvereinen angeboten. 
 
Frau Patrizia Oitz aus Pulst hat mit Hund Cyri  mit zwei fehlerlosen Läufen den Vize -  Staatsmeister- 
titel errungen  - besonders freut das die Besitzerin Frau Elke Brandl, die verletzungsbedingt nicht 
starten konnte. Eine weitere gute Platzierung erreichte das Team mit Bart / Patrizia im 
Einzellaufbewerb „Jumping“. 
 
Höhenweg Wandertag und Seniorentreff  Pulst   Impressionen  
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GÄSTEEHRUNGEN -  Die Marktgemeinde bedankt sich bei ihren treuen Gästen GR 

Ing. Planton und Vzbgm. Ruhdorfer gratulierten  
 
 
Schon fünf Jahre fühlen sich Fam. Martina Götz 
und Günther Urban mit den Kindern Hanna und 
Jonas, aus München sowie Fam Helena Prommer 
mit den Kindern David und Antonia aus Wien sehr 
wohl bei 
  
Familie Klocker  
am Lacknerhof in Sörg 
 

 
 
Familie Lakas Rosalinde und Friedwald aus 
Deutschland,  die bereits seit 30 Jahren zu Familie 
Klocker kommen und sich beim  
 
Tirolerwirt  der Familie Klocker in Sörg 
schon so richtig heimisch fühlen.  
 
 
 

 
 
Bei Familie Hermann Brunner in Grassendorf 
feiern Familie Wengenmaier aus Deutschland 
fünfjähriges und Familie Spindelberger aus 
Steyr in OÖ  15 jähriges Jubiläum. 
 
Frau Margaretha Fischer und Fr. Dr. Elisabeth 
Fischer aus Wien – am Foto links mit Familie 
Brunner    -  urlaubt  bereits 10 Jahre lang in 
der Tschetsch Hütte, bei der Fam. Brunner. 
 
 
 

 
Familie Nagele vlg. Knieberger 
beherbergt seit 5 Jahren Fam. Lisa 
Goller und Helmut Berger.  
 
 
Seit 5 Jahren kommen Manuela und 
Heiko Späth aus Gaggenau zu 
Familie Pirker auf den Steinerhof  
(ohne Foto)  
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Die Marktgemeinde Liebenfels 
gratuliert herzlich zum Geburtstag   
 

80 Jahre 
Gertrud Dörflinger, Liebenfels 
Berta Lessiak, Wasai 
Mathilde Woschank, Zweikirchen 
Karolina Würcher, Pulst 
Elisabeth Bodner, Reidenau 
Liselotte Irrasch, Kraindorf 
Johanna Grabner, Liebenfels 
Maria Pogatschnig, Liebenfels 
Johanna Rauter, Graben 
Erika Fritz, Liebenfels 
 
85 Jahre 
Maria Gratzer, Hart 
Maria Kanatschnig, Reidenau 
Pauline Groinig, Reidenau 
Erika Petauer, Zweikirchen 
Engelbert Trampitsch, Pulst 
Stefanie Topitschnig, Gradenegg 
 
90 Jahre 
Erna Moser, Liemberg 
______________________________________________________________________________ 
 

Die Marktgemeinde Liebenfels gratuliert zum Kärnten Qualitätssiegel 
 
Wir freuen uns über das Engagement unserer Tourismus Betriebe, die sich für die 
Qualitätssteigerung im eigenen Betrieb über das Kärnten Qualitätssiegel entschieden 
haben, und gratulieren den folgenden URLAUB AM BAUERNHOF –Betrieben zur 
Verleihung: 
 
ESSLEGGERHOF - Familie Gisela und Hubert Maier  
 
LACKNERHOF   - Familie KLOCKER jun. und sen.  
 
SCHLINTLHOF   - Familie Johannes Topitschnig  
 
Das Kärnten Qualitätssiegel zeichnet  
Betriebe aus, die sich zu hochwertiger 
Begegnungsqualität mit dem Gast,  
Managementqualität durch Schulungen 
und Markenqualität zu Kärnten bekennen. 
  
Im Gegenzug dafür erhalten ausgezeichnete  
Qualitätsbetriebe (aus den Sparten  
Beherberung, Gastronomie, Guat Jausnen,  
Ausflugsziele) Vorteile durch ihre Tourismusregion.  
 
Info: Region Mittelkärnten 04212/45 608 
 

  
 

91 Jahre 
Anna Schmied, Liebenfels 
Judith Schlintl, Pulst 
Alfons Schwarz, Waggendorf 
 

93 Jahre 
Maria Obermann, Liebenfels 
Josef Habernig, Reidenau 
 

98 Jahre 
Irma Waschnig, Liebenfels 
Siegfried Kulterer, Liebenfels 

HERZLICHE GRATULATION  
Yvonne Logar aus 
Liebenfels 
graduierte am  
1. Dezember 2015 an 
der Karl-Franzens-
Universität  
Graz zum “Bachelor 
of Arts - BA”.  
 
Herzlichen 
Glückwunsch! 
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SERVICE  und TERMINE   
 
Kostenlose psychologische Sprechstunde – Erstberatung 
Vielen Menschen mit psychischen Problemen fällt es oft schwer, professionelle Hilfe in Anspruch zu nehmen, 
oft fehlt bei der Fülle der Angebote der Überblick oder das Wissen, welche Hilfe die sinnvollste wäre. In der 
Beratungsstelle findet keine langfristige Behandlung statt, sondern ein Gespräch zur Klärung der Probleme 
und zur Orientierung; die Klienten erhalten Informationen über geeignete Institutionen oder weiterführende 
Beratungsstellen, und sie werden darin unterstützt, ihre Probleme oder Anliegen besser einzuschätzen. Das 
Angebot richtet sich an alle Menschen in akuten Lebenskrisen sowie deren Familienangehörige und 
Bezugspersonen sowie an alle Altersgruppen.  
 
Die Beraterinnen verfügen über eine fundierte psychologische und psychotherapeutische Ausbildung und 
langjährige praktische Erfahrung in der Behandlung von psychischen Krankheiten, in der Begleitung in 
schwierigen Lebenssituationen und in der Krisenintervention. 
 

Sie können die Erstberatung anonym, kostenlos und vertraulich in Anspruch nehmen.  
Kontakt:  Mag. Iris Süssenbacher   Tel. 0650-2513166 
 
________________________________________________________________________________________ 
 
HLW ST.VEIT – INFORMATIONSABEND 
 
Die Höhere Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe St. Veit veranstaltet am Donnerstag, 14. Jänner 
2016, mit Beginn um 18.30 Uhr, einen allgemeinen Informationsabend für alle Schüler und deren Eltern. Bei 
dieser Info-Veranstaltung gibt es 
Gelegenheit, das sehr vielseitige und daher 
abwechslungsreiche Ausbildungsprogramm 
an der HLW St. Veit kennen zu lernen. Es 
beinhaltet neben einer umfassenden 
Kernausbildung (Allgemeinbildung, 
Wirtschaftsfächer, EDV, Gastronomie, 
Sprachen, Musik und Kreatives Gestalten) 
folgende Schwerpunkte: 

� 5-jährige Höhere Lehranstalt 
      Internationales Management (3 lebende 
Fremdsprachen, Wahlmöglichkeit Englisch 
      als Arbeitssprache 
   Umweltmanagement (zusätzliche 
naturwissenschaftliche Ausbildung) 

� 3-jährige Wirtschaftsfachschule 
      Büromanagement und  

� 1-jährige Wirtschaftsfachschule 
 
INFO:   HLW St. Veit  Dr.-A.-Lemisch-Straße 15, 9300 St. Veit/Glan Tel.: 04212 437611; www.hlw.at 
 
________________________________________________________________________________ 
  
SSENIORENTAGESSTÄTTE ALTHOFEN 
Betreiber: Sozialhilfeverband St. Veit/Glan 
04212 72457, shv@vg-sv.gde.at, www.shv-stveit.at 

Gratis Schnuppertag möglich  
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SERVICE und TERMINE der Marktgemeinde Liebenfels  

________________________________________________________________________________ 
 
  

Ihr Marktgemeindeamt ist für Sie da  

Mo – Fr von 08:00 bis 12:00  

Di & Do von 13:00 bis 16:00 

Tel. 04215/2216 

Fax. 04215/2216-33 

E-Mail: liebenfels@ktn.gde.at 

Bürgermeister     LAbg. Klaus Köchl 04215/2216                klaus.koechl@ktn.gde.at   0664/4042360 
 
Amtsleiter       Hans Messner 04215/2216                     hans.messner@ktn.gde.at 0664/5252487 
 
Sekretariat   
Tourismus             Barbara Krainer-Tidl 04215/2216 -18    barbara.krainer@ktn.gde.at 
 
Melde – Standesamt  
Allgem. Parteienverkehr AL Stv. Karl Rainer 04215/2216-21       karl.rainer@ktn.gde.at 
                                 Christopher Keutschacher  04215/2216-11     christopher.keutschacher@ktn.gde.at 
 
Finanzverwalter  
Kasse          Günther Radlacher 04215/2216-14       guenther.radlacher@ktn.gde.at 
 
Buchhaltung          Josef Nagele        04215/2216-16           josef.nagele@ktn.gde.at 
 
Bauamt                   Ing. Daniel Grojer 04215/2216-17        daniel.grojer@ktn.gde.at 
 

Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage  www.liebenfels.at 

TERMINAVISO  
 
GLANTALER 
BAUERNBALL 
30. Jänner 2016  
20 Uhr Kulturhaus 
Liebenfels 
 
ÖVP 
PREISSCHNAPSEN      
4. März 2016; 19 Uhr   
„ZECHNERIN“ 
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SERVICE und TERMINE der Marktgemeinde Liebenfels  
 

Kostenlose Notariatssprechtage: Anmeldungen im Gemeindeamt bei Herrn Rainer (DW 21) oder 
Herrn Keutschacher (DW 11) oder direkt beim Notariat St.Veit an der Glan unter 04212/2183 
 

Kostenlose Auskünfte in Rechtssachen: Rechtsanwalt Mag. Michael Huber, Gemeindeamt 
Liebenfels, Terminvereinbarung mit Herrn Rainer (DW 21) oder Herrn Keutschacher (DW 11) 
 

Kostenlose Bauberatung: Anmeldungen im Gemeindeamt bei Herrn Ing. Grojer (DW 17) 
 

Kostenlose Auskünfte über Miet- und Wohnrecht: Rechtsanwältin Mag. Karin Herbst, 
Arbeiterkammer Klagenfurt, Bahnhofplatz 3, Service-Center; Montag und Mittwoch 14.30 bis 16.30 
Uhr, Terminvereinbarung erforderlich unter Tel. 050 477-2622, telefonische Beratung unter  
Tel. 050 477-2000 
 

Sozialdienste 
 

Essen auf Rädern: Anmeldung im Gemeindeamt, bei Herrn Rainer (DW 21) oder Herrn 
Keutschacher (DW 11). 
 

Verleih von Krankenbetten (beschränkte Anzahl): Anmeldung und Auskünfte im Gemeindeamt, bei 
Herrn Rainer (DW 21) oder Herrn Keutschacher (DW 11) 
 

„Gelber Sack“ 
Die Gemeinde hält dazu fest: Die Kunststoffflaschensammlung (ebenso wie die Sammlung von 
Metall-, Papier und Glasverpackungen) liegt auf Grund der Verpackungsverordnung – eine 
bundesgesetzliche Regelung – ausschließlich in der Zuständigkeit der Wirtschaft bzw. der von der 
Wirtschaft ins Leben gerufenen Verwertungsgesellschaften (ARA, ARO, ARGEV, AGR). Die 
Gemeinde kann auf die Form und Art der Sammlung von Verpackungsstoffen keinen Einfluss 
nehmen. In die Zuständigkeit der Gemeinde fällt lediglich die Sammlung von Hausmüll, Sperrmüll 
und Problemstoffen aus Haushalten! Beschwerden und Anfragen im Zusammenhang mit der 
Sammlung von Verpackungsstoffen (z.B. gelbe Säcke) müssen Sie daher an die zuständige Firma 
ASA Abfall Service AG, Tel. 0463/33231-216 richten! 
Abholtermine siehe Abfuhrkalender. 
 
Abgabezeiten für Tierkörper in der Sammelstelle Radelsdorf 
Achtung: Abgabezeiten für Tierkörper, Schlacht- und Fleischabfälle ausnahmslos von Montag bis 
Samstag (ausgenommen Feiertage) von 8 bis 9 Uhr. Zu anderen Tageszeiten ist keine Abgabe mehr 
möglich! Das Abstellen von Abfällen am Hof oder vor der Sammelstelle ist streng verboten, da die 
gesetzlichen Sortier- und Trennungsvorschriften eingehalten und die Herkunft der Abfälle festgestellt 
werden müssen. Die Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, für die ordnungsgemäße Sammlung zu 
sorgen. Sammelstelle:  Süssenbacher vlg. Münzmeister 9556 Liebenfels, Radelsdorf 4, Tel. 
04215/2354. 
________________________________________________________________________________  
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Wir wünschen allen Kunden und Partnern  
FROHE WEIHNACHTEN und ein GESUNDES JAHR 2016! 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
FROHE 

WEIHNACHTEN 
und 

PROSIT 2016 
 

Wünscht 
Fa. Ruhdorfer 

 
 


